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Gemeinde Hitzkirch
NachrichtenGemeindestrategie 2032 — Planung 

mit Weitblick
 
Der Gemeinderat Hitzkirch hat die strategischen 
Ziele für die Gemeindeentwicklung definiert. An 
der Gemeindeversammlung vom 01. Dezember 
2021 werden den Stimmberechtigten der Ge-
meinde Hitzkirch die Gemeindestrategie 2032 
und das Legislaturprogramm 2021 - 2024 vorge-
legt. Die beiden Führungsinstrumente zeigen 
auf, wo der Gemeinderat die Prioritäten in der 
Gemeindeentwicklung setzen will.

Strategie mit dem Legislaturstart 2021 neu er-
arbeitet
Mit der Revision des Gemeindegesetzes und der 
Schaffung des Gesetzes über den Finanzhaushalt 
der Gemeinden sind die Luzerner Gemeinden ver-
pflichtet, eine Gemeindestrategie zu erarbeiten. 
Sie ist das zentrale Führungsinstrument der Exe-
kutive zur langfristigen Planung und Führung der 
Gemeinden.

Die Gemeindestrategie definiert die langfristi-
gen Ziele
Was früher die Leitbilder als Entwicklungsideen in 
verschiedenen Bereichen vorgegeben haben, regelt 
neu eine Gemeindestrategie. Das Finanzhaushalts-
gesetz verlangt diese sogar explizit als oberstes 
Führungsinstrument (vgl. Grafik rechts). Sie dient als 
Planungsinstrument für einen Zeitraum von rund 10 
Jahren und thematisiert ausgewählte Bereiche. Es 
liegt in der Verantwortung des Gemeinderats, die 
Strategie bis spätestens zwei Jahre nach Beginn der 
Amtsdauer zu erstellen und mindestens einmal pro 
Legislatur zu überprüfen. Sie wird den Stimmberech-
tigten zur Kenntnisnahme vorgelegt. Diese können 
dann durch zustimmende, ablehnende oder wert-
neutrale Kenntnisnahme ihre Einstellung zur Stra-
tegie deklarieren. Visionen und Leitbilder sind zur 
Ergänzung der Strategie weiterhin möglich.

Fortsetzung auf Seite 2
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Führungsinstrumente einer Gemeinde im Überblick

Gemeinderat

Gemeindeversammlung
Die Einladung zur Gemeindeversammlung 
vom 01.12.2021 gibt es auf...

Seite 3

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Richtprojekt Granador-Areal
Die Einladung zur öffentlichen Präsentation 
Richtplan Granador-Areal gibt es auf ...

Seite 4

Schulen Hitzkirch

Gute Noten für die ICT
Die Schulen Hitzkirch haben ihre ICT und Me-
dien und Informatik evaluiert. Mehr dazu...

auf Seite 6

Bildung, Kultur und Sport

Lukas Bucher, Rektor ad interim
Der Gemeinderat hat Lu-
kas Bucher aus Schenkon 
als Rektor ad interim in 
einem 50%-Pensum ge-
wählt. Er hat bereits am 
18. Oktober 2021 seine 
Tätigkeit an den Schulen 
Hitzkirch aufgenommen. 
Die temporäre Besetzung 

der Stelle erfolgte, weil der Rektor Urs Keller derzeit 
aus gesundheitlichen Gründen eine Auszeit nimmt. 
Lukas Bucher verfügt über eine reichhaltige Erfahrung 
im Bildungsbereich als Lehrer, Schulleiter und zuletzt 
als Rektor an den Schulen Triengen. Herr Bucher ist seit 

dem 01. August 2021 «offiziell» pensioniert. Er ist leiden-
schaftlicher Sportler, führt Velotouren im Ausland und 
arbeitet als redaktioneller Mitarbeiter bei der Surseer 
Woche. Wir sind überzeugt, mit Lukas Bucher eine sehr 
gute Übergangslösung gefunden zu haben und freuen 
uns auf die Zusammenarbeit mit ihm. Die verbleibenden 
Stellenprozente bzw. Aufgaben, die nicht durch Lukas 
Bucher abgedeckt werden, konnten auf Rebekka Renz 
(Gemeinderätin), Pius Flury (Schulleiter Primarschule 
Hitzkirch und Altwis), Sonja Eiholzer und Ursula Birrer 
(Schulsekretariat) sowie Theres Mattle (Präsidentin Bil-
dungskommission) aufgeteilt werden. Der Gemeinderat 
dankt an dieser Stelle all diesen Personen für die Bereit-
schaft, diese Mehrarbeiten zu übernehmen.
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Fortsetzung von Seite 1

Aus der Strategie wird danach das Legislaturpro-
gramm abgeleitet. Es zeigt mit konkreten Massnah-
men auf, in welchen Bereichen der Gemeinderat 
Handlungsschwerpunkte setzen will.  

Der Gemeinderat hat beschlossen, im Jahr 2021 (in 
neuer Zusammensetzung nach der Fusion) die Ge-
meindestrategie Hitzkirch unter Mitwirkung von 
verschiedenen Interessensgruppen und Gremien 
der Gemeinde zu entwickeln. Das Ergebnis wurde 
den Mitwirkenden zur Bewertung vorgestellt und 
anschliessend in der Zeit vom 01. – 31. Juli 2021 öf-
fentlich zur Vernehmlassung publiziert. Einige der 
Eingaben haben in der Strategie auch Berücksichti-
gung gefunden. 

Vorstellung und Kenntnisnahme
An der Gemeindeversammlung vom 01. Dezember 
2021 wird Ihnen als Stimmbürgerin / Stimmbürger 
die Strategie vorgestellt. Ergänzend dazu liegt das 
Legislaturprogramm zur Einsichtnahme auf, damit Sie 
eine umfassendere Übersicht erhalten. Es ist denkbar, 
dass Sie Themen, die Sie vielleicht in der Strategie 
noch vermissen, im etwas detaillierteren Legislatur-
programm noch auffinden. 

Umsetzung
Sofern die Strategie am 01. Dezember 2021 zu-
stimmend zur Kenntnis genommen wird, setzt der 
Gemeinderat entsprechend diesem Führungsinst-
rument über die nächsten Jahre hinweg die Massnah-
men aus dem Legislaturprogramm um. Er plant diese 
Aufgaben und Projekte im Aufgaben- und Finanzplan 
ein und legt Ihnen die entsprechend erforderlichen 
Budgets zur Genehmigung vor.

Die nun erarbeite Strategie entnehmen Sie zu Ihrer  
Rechten.

Legislaturprogramm 2021 - 2024 online
Das ausführliche Legislaturprogramm 
2021 - 2024  können Interessierte auf der 
Gemeindewebseite einsehen:

www.hitzkirch.ch/politik/gemeindeversammlung

Gemeindestrategie Hitzkirch 2032
Strategische Ziele 

1 Lebensraum erhalten 
Die Gemeinde Hitzkirch ist eine naturnahe, vielfältige und familienfreundliche Gemeinde an einzigarti-
ger Lage im Luzerner Seetal. Eine qualitätsvolle räumliche Entwicklung schafft die Rahmenbedingungen 
für den Erhalt des Lebensraumes, der Naherholungsgebiete und der natürlichen Ressourcen. Sie fördert 
Nachhaltigkeit bei laufenden Aufgaben und Projekten.

2 Zentrumsfunktion wahrnehmen
Die Gemeinde Hitzkirch nimmt ihre Rolle als Subzentrum im unteren Seetal wahr. Sie fördert mit einer 
aktiven Politik und durch zielgerichtete Planungen die Inwertsetzung und Erneuerung des Dorfkerns  
sowie dessen Aufenthaltsqualität. Die Angebote in den Bereichen Einkaufen, Dienstleistungen, Gesund-
heit, Freizeit und Gastronomie erbringen eine attraktive Nahversorgung mit regionaler Ausstrahlung.  
Die kommunalen und regionalen Interessen werden gezielt eingebracht.

3 Dorfgemeinschaft fördern
Die Gemeinde Hitzkirch stärkt die gemeinsame Identifikation. Attraktive Rahmenbedingungen für  
Vereine und Kultur sowie Begegungsorte in den Ortsteilen fördern ein aktives Miteinander.

4 Interesse wecken
Die Gemeinde Hitzkirch kommuniziert aktiv, offen und zeitgemäss. Sie fördert die Mitwirkung der  
Interessengruppen in Projekten und Entwicklungsprozessen. Kinder und Jugendliche werden proaktiv 
miteinbezogen.

5 Bildungs- und Betreuungsangebot weiterentwickeln
Die Gemeinde Hitzkirch gewährleistet ein zeitgerechtes Bildungsangebot und fördert die zielgerichtete 
pädagogische Weiterentwicklung an den drei Schulstandorten. Die Förderangebote und die schul- und  
familienergänzende Betreuung werden gestärkt und die Entwicklung zur sozialraumorientierten Schule 
vorangetrieben.

6 Perspektiven eröffnen
Die Gemeinde Hitzkirch unterstützt im Dialog attraktive Rahmenbedingungen für Handwerks-,  
Dienstleistungs- und Landwirtschaftsbetriebe sowie für KMU und die bestehende Industrie. Priorisiert 
werden der Erhalt und die Schaffung von vielfältigen Arbeitsplätzen vor Ort.

7 Infrastrukturen sicherstellen
Die Gemeinde Hitzkirch setzt die bestehende Immobilienstrategie um und stellt damit die gezielte  
und bedarfsgerechte Weiterentwicklung der gemeindeeigenen Hochbauten sicher. Die Qualität der  
Tiefbauinfrastrukturen wird durch eine langfristige und koordinierte Planung sichergestellt.

8 Mobilität ermöglichen
Die Gemeinde Hitzkirch setzt sich ein für attraktive Verbindungen in die regionalen und überregionalen 
Zentren. Sie fördert lokal Alternativen zum motorisierten Individualverkehr und sichere Wege im Lang-
samverkehr. Sie setzt sich ein für die Entlastung der Hauptachse vom Schwerverkehr.

9 Finanzentwicklung verantwortungsvoll gestalten
Die Gemeinde Hitzkirch steht für eine verantwortungsvolle Finanzpolitik. Sie setzt die bevorstehenden 
Investitionsvorhaben generationenverträglich um. Sie schafft die Voraussetzung für einen attraktiven  
Steuerfuss im regionalen Vergleich.

Die Konkretisierung der Gemeindestrategie erfolgt im Rahmen des Legislaturprogramms und  
des Aufgaben- und Finanzplans (AFP).

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Sanierung Megalithturm Richensee
Der Turm in Richensee wurde in der zweiten Hälf-
te des 13. Jahrhunderts als Sockel eines Oberga-
dens gebaut. 1386 wurde der Turm während des 
Sempacherkriegs zerstört und steht seitdem als 
Ruine in Richensee. 

Die lange Zeit, in welcher die Ruine schutzlos Wind 
und Wetter ausgesetzt war, haben vor allem die 
Mauerkrone und die Mauerwerksfugen geschwächt. 
Infolge dessen wurden 1918 und 1931 Sanierungsar-
beiten an der Turmruine durchgeführt.

Einsturzgefahr 2013 temporär abgewendet
Im Jahr 2013 bestand akute Einsturzgefahr der Maue-
rinnenseiten, so dass Notsicherungen durchgeführt 
werden mussten. Im Zuge dieser Sicherungsarbeiten 

wurde ein provisorischer Wetterschutz in Form einer 
Folie erstellt, um das Eindringen von Feuchtigkeit in 
das bis zu 3.80 m breite Mauerwerk zu verhindern.

Langfristiger Schutz ist das Ziel
Die aktuellen Baumassnahmen des Kantons Luzern 
verfolgen das Ziel, die Turmruine Richensee lang-
fristig zu schützen und zu konservieren. Dazu wird 
der provisorische Wetterschutz durch ein Dach in 
Holzkonstruktion ersetzt. Dieses schützt die gesam-
te Mauerkrone vor eindringendem Wasser. Die his-
torisch wertvollen Turmwände werden neu verfugt, 
um die Substanz zu sichern und eine Gefahr durch 
abbröckelnde Steine ausschliessen zu können. Be-
sonderes Augenmerk gilt während der Bauarbeiten 
den am Turm beheimateten Mauerseglern und Fle-

dermäusen. Alle Arbeiten erfolgen in enger Zusam-
menarbeit mit der kantonalen Denkmalpflege und 
Archäologie sowie dem Vogelschutz.

https://www.hitzkirch.ch/politik/gemeindeversammlung.html/47
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Gemeinderat

Einladung zur Gemeindeversammlung
Mittwoch, 01. Dezember 2021, 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Gelfingen

Der Gemeinderat Hitzkirch lädt ein zur Gemein-
deversammlung. Diese findet am 01.12.21 um 
19.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Gelfingen statt.

Traktanden der 
Gemeindeversammlung

1.	Begrüssung und Bürobestellung / Wahl Stim-
menzählerinnen und Stimmenzähler

2.	Kenntnisnahmen Grundlagen und Planungs-
instrumente für die Gemeindeentwicklung
2.1	 Orientierung über die Gemeindestrategie 2032
2.2	 Orientierung über das Legislaturprogramm 

2021-2024
2.3	 Orientierung über das Jahresprogramm 2022
2.4	Orientierung über den Aufgaben- und Finanz-

plan 2022-2027
2.5	 Kenntnisnahme dieser Planungsinstrumente

3.	Budget 2022 / Antrag auf Senkung des Steuer-
fusses auf 1.85 Einheiten
3.1	 Orientierung und Beratung über das Budget 

2022 der Erfolgsrechnung und der Investitions-
rechnung mit den Leistungsaufträgen sowie 
über den beantragten Steuerfuss (Antrag 1.85 
Einheiten / Vorjahr 1.90 Einheiten)

3.2	 Genehmigung des Budgets 2022, der Erfolgs-
rechnung, der Investitionsrechnung sowie der 
Leistungsaufträge

4.	Teilrevision der Ortsplanung Ortsteil Altwis 
(Rückzonungen und Gewässerraumfeststel-
lung)
4.1	 Orientierung
4.2	Beratung und Beschlussfassung über die nicht 

gütlich erledigten Einsprachen
4.3	Beschlussfassung über die Änderung Zonen-

plan Siedlung, Teilzonenplan Gewässerraum  

 
sowie Änderung Baulinienplan und Bau- und 
Zonenreglement

5.	Informationen und Verschiedenes
5.1	 Verschiedenes

Bemerkungen
•	Die Unterlagen zu den Geschäften liegen ab dem 

17. November 2021 im Gemeindehaus Hitzkirch, 
Luzernerstrasse 8, zur Einsichtnahme auf.

•	Stimmberechtigt sind Schweizerinnen und Schwei-
zer, die das 18. Altersjahr zurückgelegt haben, nicht 
wegen dauernder Urteilsunfähigkeit unter umfas-
sender Beistandschaft stehen oder durch eine vor-
sorgebeauftragte Person vertreten werden und 
spätestens fünf Tage vor dem 01. Dezember 2021 in 
Hitzkirch ihren Wohnsitz begründet und gesetzlich 
geregelt haben. Stimmrechtsausweise werden für 
Gemeindeversammlungen keine versandt.

•	Die Botschaft zur Gemeindeversammlung wird an 
alle Haushaltungen zugestellt. Wir bitten Sie, allen 
Personen in Ihrer Familie davon Kenntnis zu geben. 
Zusätzliche Exemplare können bei der Gemeinde-
verwaltung bezogen werden.

•	Die Richtlinien des Bundesamts für Gesundheit BAG 
müssen bei der Gemeindeversammlung zwingend 
beachtet werden. Die Abstandsregeln sind konse-
quent einzuhalten und es gilt eine Maskenpflicht. 
Die Masken werden allen Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern der Versammlung zur Verfügung ge-
stellt. Personen, welche sich zum Versammlungs-
zeitpunkt krank oder unwohl fühlen, bitten wir, der 
Versammlung fernzubleiben. Gemeindeversamm-
lungen sind von der Zertifikatspflicht ausgenom-
men. Änderungen bleiben vorbehalten.

Hitzkirch, 30. September 2021

Gemeinderat Hitzkirch

Lesung
Montag, 15. November 2021
19.30 Uhr, Aula IPH Hitzkirch

André David Winter

André David Winter, geboren 1962 in der Schweiz, ver-
brachte die ersten acht Lebensjahre in Berlin. Nach 
Stationen auf  Bauernhöfen in der Schweiz und in Italien 
folgten die Ausbildung in der Psychiatrie und die Arbeit 
in der Notschlafstelle sowie in einem rumänischen 
Kinderheim. Heute arbeitet Winter als Kursleiter und 
Erwachsenenbildner im Gesundheitswesen. Er lebt mit 
seiner Familie im Kanton Luzern.

Eintritt Fr. 10.-

Anmeldung direkt in der Gemeindebibliothek oder unter
erwünscht gemeindebibliothek.hitzkirch@gmx.ch

Foto © Ayșe Yavaș / Text edition bücherlese

Gemeinde Hitzkirch
Bibliothek

Kommende IPH

Öffnungszeiten
Mittwoch		 19:00 – 20:30 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 10:30 Uhr
Samstag		  09:00 – 10:30 Uhr

Kontaktpersonen
Ursula Birrer	 041 917 45 77
Ruth Erni-Kaufmann	 041 911 08 40
E-Mail: gemeindebibliothek.hitzkirch@gmx.ch

Neuheiten – eine Auswahl
•	 Christen Nathalie	 Schweizer Politfrauen
•	Gasser Christof	 Wenn die Schatten sterben
•	 Imboden Blanca	 Rigi
•	Menasse Eva	 Dunkelblum
•	 Lembo Angela	 Ich bin auch Jonathan
•	Brand Christine	 Wahre Verbrechen
•	 Indridason Arnaldur	Tiefe Schluchten

Bibliomedia Solothurn
Es liegt eine spannende und grosse Auswahl an 
Büchern von der Bibliomedia Solothurn in der Bib-
liothek für Sie bereit. Kommen Sie vorbei, decken 
Sie sich mit Lesestoff für kühle Herbstabende ein.

Voranzeige Adventsanlass
Am Mittwoch, 15. Dezember 2021, laden wir Sie in 
der Bibliothek zu einem gemütlichen Advents-An-
lass ein. Merken Sie sich den Termin bereits heute 
vor.

Seit dem 13. September 2021 ist der Zugang zur 
Gemeindebibliothek Hitzkirch gemäss Bundes-
amt für Gesundheit BAG für alle Personen ab 16 
Jahren nur noch mit einem gültigen Covid-Zerti-
fikat erlaubt.

Melden Sie sich bei uns, wenn Sie kein Covid-Zer-
tifikat haben. Wir finden eine Möglichkeit der Bü-
cherausleihe für Sie. 

mailto:gemeindebibliothek.hitzkirch%40gmx.ch?subject=
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Bau, Umwelt, Wirtschaft

 Bewilligte Bauten
Es wurden folgende Baubewilligungen er-
teilt:

•	Kurt Bürkli, Steiacherstrasse 6, Müswangen, Erstel-
lung einer Luft/Wasser-Wärmepumpe (Aussenauf-
stellung) auf der Parz. 41, GB Müswangen

•	Daniel Brügger und Stefanie Zwyssig, Trestenber-
ghalde 10, Hitzkirch, Abbruch bestehendes EFH 
mit Pool und Garage, Neubau EFH mit Garage, ge-
decktem Sitzplatz und Photovoltaik-Anlage an der 
Rebacherstrasse 4, Parz. 152, GB Altwis

•	Marco AG, Berufskleiderfabrik, Walden Philipp, Ri-
chensee 1, Hitzkirch, Neubau Parkplatz auf der Parz. 
366, GB Hitzkirch

•	Erwin Koch-Giger, Heideggerweg 7, Hitzkirch, Er-
satz Ölheizung durch Luft/Wasser-Wärmepumpe 
(Aussenaufstellung) auf der Parz. 562, GB Hitzkirch

•	Staat Luzern, vertreten durch die Dienststelle Im-
mobilien, Stadthofstrasse 4, Luzern, Umbau und 
Neubau Nasszellen in der Ferienwohnung im 
Herrenhaus Schloss Heidegg auf der Parz. 297, GB 
Gelfingen

Bau, Umwelt, Wirtschaft

 Handänderungen
Es haben folgende Eigentumsübertragungen 
von Grundstücken stattgefunden:

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 8014 
(Stammgrundstück Nr. 448), GB Sulz von der Seiler 
Immobilien AG, Kirchgasse 3, Aesch, an Marco und 
Julie Krütli-Sigrist, Stirnrütistrasse 43, Horw, zu je 
½ Miteigentumsanteil

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 303, GB 
Mosen von Josef und Annelise Ammann, Seebreite 
15, Mosen, zu je ½ Miteigentumsanteil, an Fabian 
und Naomi Karlen, Seeguetstrasse 3, Au, zu je ½ 
Miteigentumsanteil

•	Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 677, GB 
Altwis und Nr. 926, GB Hämikon von Guido Felder 
sel., Schwandstrasse 6b, Engelberg, an Margrit 
Felder-Gauch, Schwandstrasse 6b, Engelberg

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 138, GB 
Hitzkirch von Marcel Hammer, Rebacherweg 21, 

Hitzkirch und Sarah Hammer-Teufer, Unterdorf-
strasse 57, Maur, zu je ½ Miteigentumsanteil, an 
Markus und Nicole Schambron-Angst, Dorfstrasse 
4d, Perlen, zu je ½ Miteigentumsanteil

•	Eigentumsübergang des Grundstücks Nr. 140, GB 
Hämikon von Johann Lang, Linden 14, Hämikon, an 
die einfache Gesellschaft bestehend aus Irene und 
Pirmin Koch, Linden 5, Hämikon

•	Eigentumsübergang des ½ Miteigentumsanteil am 
Grundstück Nr. 8092 (Stammgrundstück Nr. 774), 
GB Gelfingen von Franz Trüssel sel., Luzernerstrasse 
2, Gelfingen, an Luzia Trüssel-Schmidlin, Luzerner-
strasse 2, Gelfingen

•	Eigentumsübergang der Grundstücke Nr. 329 und 
419, GB Sulz von Xaver Mühlebach, Hiltislehn 2, 
Eschenbach, an Alois Felder, Dorfstrasse 24, Hämi-
kon und Andreas Felder, Oberbrandhof 64, Beinwil 
(Freiamt), zu je ½ Eigentumsanteil

Ressort Umwelt

Termine November 2021
05.11.2021	 Grünabfuhr in allen Ortsteilen
18.11.2021	 Kartonsammlung in allen Ortsteilen
19.11.2021	 Grünabfuhr in allen Ortsteilen
25.11.2021	 Papiersammlung in allen Ortsteilen

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Zurückschneiden 
von Bäumen und 
Sträuchern
Zur Sicherheit aller Verkehrsteilnehmenden 
müssen Bäume, Sträucher und Hecken an Stra-
ssen und Trottoirs während des ganzen Jahres so 
geschnitten sein, dass die Übersicht auf Strassen 
und Trottoirs nicht beeinträchtigt wird.

Die Gemeinde Hitzkirch bittet alle Liegenschaftseigen-
tümer und Hauswarte, auf ihren Grundstücken Bäume, 
Sträucher und Hecken zu überprüfen und solche, die in 
das Strassenterrain, Trottoir oder in die Fusswege hin-
einragen bis Ende November 2021 zurückzuschneiden.
Überhängende Äste dürfen nicht in den über der Stra-
sse freizuhaltenden Luftraum von 4,5 m Höhe hin-
ausragen, über Geh- und Radwegen sind die Bäume 
bis auf eine Höhe von 3 m zurückzuschneiden, damit 
auch unter Schneelast die gesetzlich vorgeschriebene 
Höhe von 2,5 m eingehalten wird.

Auch Hydranten müssen gut sichtbar und zugänglich 
sein. Es muss immer ein Radius von einem Meter 
freigehalten werden, damit die Feuerwehr im Notfall 
ungehindert handeln kann.

Bau, Umwelt, Wirtschaft

Öffentliche Präsentation Richtprojekt ehemaliges Granador-Areal
Die Gemeinden Hitzkirch und Ermensee laden 
gemeinsam zur öffentlichen Präsentation des 
Richtprojektes für das ehemalige Granador-Are-
al ein. 

Der Anlass findet am 16. November 2021 um 19.30 
Uhr im Schulhaus in Ermensee und am 26. November 
2021 um 19.30 Uhr im Pfarreiheim in Hitzkirch statt. 
Türöffnung und Ausstellung ist ab 18.30 Uhr. Im An-
schluss an die Präsentation findet ein Apéro statt.

Covid-Zertifikat
Da mehr als 50 Personen erwartet werden, gilt für 
beide Anlässe die Covid-Zertifikatspflicht. Die Besu-

cherinnen und Besucher werden gebeten, frühzeitig 
für die Prüfung des Zertifikats vor Ort zu sein.

Vom Studienauftrag zum Richtprojekt
Im Jahr 2020 fand ein Studienauftrag mit sieben Ar-
chitekturbüros statt. Das Siegerprojekt wurde im Jahr 
2021 zum Richtprojekt weiterbearbeitet und bildet 
die Basis für den Gestaltungsplan. Das Richtprojekt 
wird durch das Architekturbüro blgp architekten ag, 
Luzern, präsentiert.

Der Gemeinderat Hitzkirch freut sich auf den gemein-
samen Anlass mit der Gemeinde Ermensee und viele 
interessierte Besucherinnen und Besucher. Ehemaliges Granador-Areal heute
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WWiisscchhppllaann  22002222 - vereinbart mit Enko AG, Müswangen 
 
 

FFeeiieerrttaaggee  
HHiittzzkkiirrcchh    

((ggaannzzeess  DDoorrff))  

HHiittzzkkiirrcchh::  
ZZeennttrruumm  ++  
SScchhuullhhaauuss,,  
IInndduussttrriiee,,  
RRiicchheennsseeee  

GGeellffiinnggeenn  HHäämmiikkoonn  MMoosseenn  MMüüsswwaannggeenn  RReettsscchhwwiill  SSuullzz  AAllttwwiiss  

MMäärrzz   MO/DI/MI – 7./8./9.  Woche 11 Woche 11 Woche 12 Woche 12 Woche 12 Woche 12 Woche 12 

AApprriill  
15.04. Karfreitag 
17.04. Ostersonntag 
18.04. Ostermontag 

DI/MI – 12./13.         

MMaaii  12.05. Pankratius 
26.05. Auffahrt DO/FR – 19./20.  Woche 21 Woche 21 Woche 20 Woche 21  Woche 21  

JJuunnii  06.06. Pfingstmontag 
16.06. Fronleichnam  DI – 14.        

JJuullii   MI/DO – 6./7. DO – 28.        

AAuugguusstt  01.08. Bundesfeier 
15.08. Maria Himmelf.  ------ Woche 30 Woche 30 Woche 30 Woche 30  Woche 30 Woche 30 

SSeepptteemmbbeerr   DO/FR – 15./16.         

OOkkttoobbeerr   DI/MI – 18./19.  
~ Woche 43 je  

nach Witterung 

~ Woche 43 je 

nach Witterung 

~ Woche 43 je 

nach Witterung 
~ Woche 43 je 
nach Witterung 

~ Woche 43 je 
nach Witterung 

~ Woche 43 je 
nach Witterung 

~ Woche 43 je 
nach Witterung 

NNoovveemmbbeerr  01.11. Allerheiligen  FR – 18.        

DDeezzeemmbbeerr  

08.12. Maria Empfäng. 
13.12. Hl. Luzia 
24.12. Heiligabend 
25.12. Weihnachten 

 FR – 9.        

Bemerkung  inkl. Schulhausareal zusätzlich nach Aufwand 

 
Änderungen vorbehalten 

 
 
 
 
Wir suchen per sofort eine 
 

MMiittttaaggssttiisscchhbbeettrreeuuuunngg  SSeekk  //  AAuusshhiillffee  TTaaggeessssttrruukkttuurreenn  ((ssttuunnddeennwweeiissee))  
 
Sie verfügen über einen Abschluss als Fachfrau/Fachmann Betreuung oder haben eine pädagogische 
Ausbildung oder Erfahrung im Umgang mit Kindern und Jugendlichen. Sie haben ein eigenes Auto. Sie 
sind zuverlässig, flexibel und pflichtbewusst und haben ein offenes Ohr für Freuden und Sorgen von 
Kindern und Jugendlichen. Sie gestalten eine gute Atmosphäre für ein entspanntes Mittagessen und 
begegnen unseren Schülern und Schülerinnen mit freundlicher Konsequenz. 
 
IIhhrree  AAuuffggaabbeenn  
• Mittagstischbetreuung Sek 

− vorbereiten Mittagstisch, Essensausgabe, aufräumen 
− Essenstransport vom Seminarzentrum Hitzkirch zur Schule (nach Bedarf) 
− Arbeitszeit wochentags von 11:00 Uhr bis 13:30 Uhr (Die Wochentage können auch auf mehrere 

Personen verteilt werden.) 
− In den Schulferien keine Mittagstischbetreuung 

• Ganztagesbetreuung: Einsatz nach Absprache 
 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Genet Negash (Telefon 041 919 60 35, E-Mail 
genet.negash@schulen-hitzkirch.ch) gerne zur Verfügung. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bitte 
per Mail an sekretariat@schulen-hitzkirch.ch. 
 
Bitte vermerken Sie im Motivationsschreiben, an wie vielen Wochentagen Sie den Mittagstisch 
übernehmen könnten. 

Offene Jugendarbeit Hitzkirchertal

Neue Aushilfe im JOY
Ab sofort wird Salo-
me Walthert jeweils 
am Freitagabend den 
offenen Jugendtreffbe-
trieb JOY unterstützen. 
Frau Walthert wohnt in 
Kleinwangen und ist 
gelernte Kauffrau. Im 
September hat sie mit 
dem Studium Soziale 
Arbeit an der Berner 

Fachhochschule begonnen. Wir wünschen Frau 
Walthert einen guten Start und viel Freude in der 
offenen Jugendarbeit Hitzkirchertal.

Kanton Luzern

Optimierung Knoten Richensee und Belagssanierung — am 02. November 2021 geht's los
Am Dienstag, 2. November 2021 beginnen auf 
der K 16a in der Gemeinde Hitzkirch im Abschnitt 
Grünenberg bis Mitte Aldi die Bauarbeiten. Durch 
eine Optimierung des Knotens soll die Verkehrs-
sicherheit verbessert und die Leistungsfähigkeit 
erhöht werden. Zudem wird eine Belagssanierung 
vorgenommen.

Der in der Gemeinde Hitzkirch, in unmittelbarer Nähe 
des Bahnhofs gelegene Knoten genügt den heutigen 
Anforderungen sowohl in Bezug auf die Geometrie 
als auch bezüglich Leistungsfähigkeit nicht mehr. Mit 
einem Ausbau des Knotens wird die Verkehrssicherheit 

gewährt und die Leistungsfähigkeit erhöht. Das Pro-
jekt umfasst den Bau von zusätzlichen Abbiegestreifen 
sowie die Erneuerung der Lichtsignalanlage und die 
Anpassung der Strassenentwässerung an die aktuells-
ten Anforderungen des Umweltschutzes. Mit den ge-
planten Massnahmen wird die Verkehrssicherheit und 
-qualität für alle Verkehrsteilnehmenden erhöht und 
die Funktionsfähigkeit der Kantonsstrasse und der pa-
rallel zur Kantonsstrasse verlaufenden Bahn optimiert.

Umleitungen während Bauarbeiten
Um den Knoten während den Arbeiten zu entlasten, 
soll der Schwerverkehr ab Kreisel Gelfingen und ab 

Mosen über Hitzkirch und Aesch geleitet werden, 
wobei Zubringer gestattet sind. Der Verkehr wird 
einspurig geführt und mittels Lichtsignalanlagen 
geregelt. Ab Baubeginn bis im Frühling 2022 werden 
Fussgänger und Velofahrer über das Aldi-Areal und 
die Richenseestrasse geführt. Der Verkehr auf der 
Retschwilstrasse wird voraussichtlich ab Mitte Feb-
ruar 2022 für rund vier Monate im Einbahnverkehr 
Richtung Retschtwil geführt. In die entgegengesetzte 
Richtung wird der Verkehr vom Restaurant Adler via 
Adlerweg zurück auf die Seetalstrasse geführt. Die 
Umleitungen sind vor Ort signalisiert. Der motorisier-
te Individualverkehr wird mittels Lichtsignalanlagen 
und Verkehrslotsen geregelt. Es ist mit Wartezeiten 
zu rechnen.

Die Bauarbeiten dauern voraussichtlich bis An-
fang 2023, wobei der Einbau des finalen Deck-
belages voraussichtlich Mitte 2023 geplant ist.
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Schulen

Primarschule Altwis

Informationen der Primarschule Altwis
Glückliche Gesichter am 
Schülerturnier
Die Schüler*innen aus Altwis freuten sich: Wir 
können wieder am Schülerturnier des FC Hitzkirch 
teilnehmen. Sehr schnell stellten die Schüler*innen 
ein Team der 5./6. Klasse zusammen, verstärkt mit 
einem Knaben der 4. Klasse.

Selbständig wurde anschliessend in der Freizeit trai-
niert und die Taktiken festgelegt. Die spannenden 
Spiele sowie das sonnige Wetter sorgten dafür, dass 
der Turniertag als grosses Erlebnis mit viel Freude 
in Erinnerung bleibt.

Adventskränze der Schule Altwis — 
Helfer*innen gesucht!
Im Herbst 2019 haben wir mit der 3. – 6. Klasse 
das letzte Mal vor Corona unsere traditionellen 
Adventskränze in der Schule hergestellt und im 
Dorf verkaufen dürfen. 

Dieses Jahr wollen wir wieder einen Anlauf nehmen 
und diese schöne Tradition fortsetzen (die aktuellen 
Corona Massnahmen halten wir natürlich ein). Dazu 
ist der Donnerstag, 25. November 2021 vorgesehen.

Wir sind noch auf der Suche nach Helfer*innen aus 
Altwis, die uns beim Binden und Dekorieren unter-
stützen. Bitte melden Sie sich bei Interesse per Mail 
bei sandro.loosli@schulen-hitzkirch.ch oder telefo-
nisch unter 041 917 47 00. Besten Dank.

Schulen Hitzkirch

Gute Noten für das ICT Konzept der Schulen Hitzkirch
Mit der Einführung des Lehrplans 21 ab Schuljahr 
2017/2018 wurde der Modullehrplan Medien und 
Informatik Bestandteil des Unterrichts. Zudem 
musste die damalige ICT-Infrastruktur der Schu-
len Hitzkirch erneuert und für alle Schulstandor-
te gleichermassen neu konzeptioniert werden.

Die Schulführung hat die Einführung von Medien und 
Informatik frühzeitig initiiert und bereits im Jahr 2017 
das Konzept ICT – basierend auf den Empfehlungen 
der DVS – umgesetzt. So wurde die Infrastruktur 
bereitgestellt und die Lehrpersonen haben Weiter-
bildungskurse besucht. Am Ende des Schuljahres 
2020/2021 wird nun seit drei Jahren nach dem Mo-
dullehrplan Medien und Informatik unterrichtet. Im 
Jahr 2023 sollen die im Einsatz stehenden Notebooks 
ersetzt werden.

Ziel, Zweck und Nutzen der Evaluation
Mit Blick auf den geplanten Ersatz der Notebooks 
2023 überprüfte die interne Evaluation ICT die Um-
setzung des Konzeptes ICT an den Schulen Hitzkirch. 
Um einen umfassenden Überblick über die ICT an 
den Schulen Hitzkirch zu erhalten, wurden nebst den 
Notebooks auch die relevanten Bereiche Hardware, 
Software, Netzwerk, Pädagogik und Support eva-
luiert. Die Erkenntnisse der Evaluation dienen der 

Qualitätsentwicklung und der Qualitätssicherung  der 
ICT an den Schulen Hitzkirch.

Rund 700 Rückmeldungen ausgewertet
Die interne Evaluation umfasste je eine Onlineumfra-
ge für Lehrpersonen und Lernende der 5.-9. Klassen. 
Die Angaben der Kinder des Kindergartens und der 1. 
– 4. Klasse wurden durch die Lehrpersonen im Unter-
richt mittels Fragebogen erhoben. Die ausgewerte-
ten Ergebnisse der Arbeitsgruppe interne Evaluation 
und der Steuergruppe ICT sind sehr zufriedenstellend.

Fazit der Arbeitsgruppe interne Evaluation
•	Die Schulen Hitzkirch sind hinsichtlich ICT und Me-

dien und Informatik professionell, fortschriftlich 
und zuverlässig.

•	Hinsichtlich ICT und Medien und Informatik sind an 
den Schulen Hitzkirch eine grosse Zufriedenheit 
und auch Wertschätzung vorhanden.

•	Mit dem 2017 ausgearbeiteten Konzept zu ICT und 
Medien und Informatik sind die Schulen Hitzkirch 
auf dem richtigen Weg.

Fazit der Steuergruppe ICT der Schulen Hitzkirch
•	Die Umfrageergebnisse zeigen eine grosse Zufrie-

denheit der Lehrpersonen und der Schüler*innen. 
•	Mit Blick auf den bevorstehenden Ersatz der Note-

books 2023 kann festgehalten werden, dass die 
Lehrpersonen und die Schüler*innen mit dem bis-
herigen Gerät sehr zufrieden sind und deren Einsatz 
sich bewährt hat.

•	ICT und Medien und Informatik sind an den Schulen 
Hitzkirch ein wichtiges Thema.

Entwicklungsempfehlungen an die Schulinfor-
matik
Die Steuergruppe ICT hat  die Ergebnisse der internen 
Evaluation ICT eingehend beraten und auf deren Ba-
sis mögliche Entwicklungsempfehlungen formuliert, 
welche nun von der Schulinformatik in Absprache mit 
dem Rektorat und der zuständigen Gemeinderätin 
analysiert, gewichtet, geplant und in den kommen-
den Jahren umgesetzt werden.

Elternforum Hitzkirch

Nachhilfebörse für 
Primarschüler*innen

Brauchst du Unterstützung in schulischen The-
men? 

Diverse Nachhilfeanbieter*innen helfen dir gerne 
dabei. 

Die Anbieterliste und weitere Informationen findest 
du auf der Webseite der Schulen Hitzkirch unter: 

www.schulen-hitzkirch.ch/Standor-
te/Primarschule Hitzkirch/Elternfo-
rum

mailto:sandro.loosli%40schulen-hitzkirch.ch?subject=
https://www.schulen-hitzkirch.ch/standorte/hitzkirch-primarschule/elternforum.html/103
https://www.schulen-hitzkirch.ch/standorte/hitzkirch-primarschule/elternforum.html/103
https://www.schulen-hitzkirch.ch/standorte/hitzkirch-primarschule/elternforum.html/103
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Primarschule Hämikon

Informationen der Primarschule Hämikon
Bildnerisches Gestalten, 4. Klasse — 
Joan Miro
Die 4. Klasse der Schule Hämikon hat sich im Bildne-
rischen Gestalten mit dem spanisch-katalanischen 
Künstler Joan Miro (1893-1983) auseinandergesetzt.

Durch die Kombination von Formen und Farben sind 
grossartige Kunstwerke entstanden. 

1. Vollversammlung vom 27.09.2021
«Wir freuen uns, euch alle an der 1. Vollversamm-
lung dieses Schuljahres zu begrüssen. Ganz be-
sonders erfreut es uns, endlich wieder mal ge-
meinsam eine Vollversammlung in der Turnhalle 
zu erleben.» Dies waren die Begrüssungsworte 
einer frischgewählten Delegierten. 

Die Delegierten trafen sich bereits eine Woche frü-
her mit Corinne Birrer und Thomas Estermann zur 
1. Delegiertenversammlung und diskutierten über 
viele eingegangene Anträge aus den verschiedenen 
Klassen. 

Daraus entstanden die folgenden Anträge an die 
Vollversammlung:
1. Einen Sporttag organisieren für die ganze Schule.
2. Einen gemeinsamen Kaugummitag pro Woche 
bestimmen.
3. Wieder einmal wiederholen, welche Sportarten an 
welchem Tag auf dem Pausenplatz gespielt werden.
4. Für's Fussballspielen sollen Regeln besprochen 
und aufgeschrieben werden.

Man konnte seine Meinung in der Vollversammlung  
kundtun. Schlussendlich wurde über die Anträge 1 
und 4 abgestimmt und es wurden beide Vorschläge 
angenommen. Zum Schluss wurde das Jahresmotto-
lied «Ein Lächeln» gesungen und die 1. Vollversamm-
lung war damit beendet. Danke an alle Beteiligten 
für euren Einsatz!

Primarschule Gelfingen

Herbstwanderung der Primarschule Gelfingen
Am Donnerstag, 23. September gingen wir auf 
die Herbstwanderung Richtung Sennweid in 
Hohenrain. Insgesamt liefen wir 21'000 Schritte 
und 15 km. Wir gingen mit der ganzen Schule, 
sogar mit dem Kindergarten. 

Der Kindergarten und die 1./2. Klasse gingen mit dem 
Schulbus den halben Weg, danach wanderten sie bis 
zur Brätelstelle. Am Mittag brätelten wir und assen 
Würste. Es war sehr lecker. Nach dem feinen z'Mittag 
spielten wir mit unseren Gottenkindern, vergnügten 
uns beim Fussballspielen auf dem Feld oder genos-
sen einfach die Zeit zusammen. Auf dem Weg nach 

Hause sangen wir verschiedene Lieder während dem 
Wandern.

Ein paar Stimmen zur Herbstwanderung: 
•	Andrin: «Ich fand das Zurücklaufen und das Singen 

lustig.»
•	Jana: «Ich fand das Hin- und Zurücklaufen cool und 

das Essen.»
•	Nik: «Mit gefiel es, Fussball zu spielen, Chips zu 

essen und der Weg zurück.»
•	Zehra: «Das Beste war das Zurücklaufen und das 

Grillieren.»
Von Lorin, Merita und Dario, 5./6. Klasse

Kunstwerke der 4. Klässler aus Hämikon Schülerinnen und Schüler bei der Vollversammlung

Sekundarschule Hitzkirch

Informationen der Sekundarschule Hitzkirch
Herbstwanderung
Am 27.9.2021 fand die Herbstwanderung statt. 
Die Klassen gingen zwischen 8 Uhr – 9 Uhr los. 
Das Wetter war sehr angenehmen es war nicht 
zu kalt und nicht zu warm.

Wir hatten zuerst keine Lust auf die Herbstwanderung, 
weil der 7. Klasse ging sie zu lang und war einfach 
nicht so lustig. Aber dieses Jahr war es ganz anders. 
Wir wurden positiv überrascht. Wir dachten, dass es 
lange dauern wird, aber es war nicht so. Die Zeit ist 
so schnell vergangen. Wir hatten sehr viel Spass und 
haben neue Menschen kennengelernt.Wir haben sehr 
viel gelacht und das hätten wir nie gedacht. Aber die 
Wanderung hat uns am Schluss kaputt gemacht und wir 
konnten nicht mehr; wir waren sehr müde. Andere sind 
sehr schnell angekommen und einige Schülerinnen 
und Schüler sind ganz hinten gewesen, weil sie nicht 

mehr konnten. Aber wir haben uns motiviert, dass wir 
schneller fertig sind.  Wir haben uns auch sehr gut un-
terhalten mit den Lehrpersonen und so was ist richtig 
schön, wenn man sich mit Lehrpersonen gut versteht 
nicht nur mit den Mitschülerinnen und -schülern.

Anisa und Stefana

Schule macht Radio
Am Mittwoch 10.11.21 von 8.30 – 12.30 können die 
Schüler und Schülerinnen der C9 Radioluft schnup-
pern. Der Radiobus der Stiftung Kinderdorf Pestalozzi 
wird in Hitzkirch auf dem Schulareal einen halben Tag 
verweilen und von dort live senden. Auf der Webseite 
www.powerup.ch kann man das Geschehen gemüt-
lich von Zuhause mitverfolgen, man darf aber auch 
auf dem Schulareal vorbeischauen und sich überra-
schen lassen, was sich die C9 neben den interessan-
ten Berichten sonst noch überlegt hat.

https://www.powerup.ch



